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Liebe Sportfreunde, Mitglieder und Fans 

der Freien Turnerschaft Hof, 
 

fast ist es vollbracht! Unsere erste Mannschaft steht kurz vor der 

Meisterschaft in der Kreisliga und damit den direkten Durchmarsch in 

die Bezirksliga. Und auch unsere zweite Mannschaft steht kurz vor dem 

ersehnten Saisonziel, dem Klassenerhalt. Es fehlen beiden Teams nur 

noch wenige Punkte, damit wir auch heuer wieder eine gelungene 

Saisonabschluß-Party auf unserem Vereinsgelände am Theresienstein 

feiern können. Allerdings wartet auf unsere Vorstandschaft nun die 

Herkules-Aufgabe, das Abenteuer Bezirksliga und gleichzeitig eine 

schlagkräftige zweite Mannschaft zu haben auf einen finanziell soliden 

Sockel zu stellen. 

 

Denn bei allem Stolz, den wir zurecht auf beide Teams haben, dürfen 

wir auch unsere anderen Aufgaben wie die Instandhaltung unseres 

Vereinsgeländes, vor allem aber die Jugendarbeit nicht vernachlässigen. 

Die Jungs sind unser Zukunft und bereits in zwei Jahren, vielleicht 

einige sogar schon früher, wird unsere derzeitige B-Jugend in den 

Seniorenbereich drängen und unsere Kader auffüllen. Aber es ist auch 

wichtig, die Kleineren zu fördern und ihnen in unserem Kreis ein 

Zuhause zu geben. 

 

Die Boule-Abteilung veranstaltete am vergangen Sonntag wieder ihr 

traditionelles Peter-Sander-Turnier, an dem 16 Teams teilnahmen und 

das ausnahmsweise mal bei überwiegend Sonnenschein. Sieger wurde 

unser Vorstand Tita mit seinem Partner Marco. Titas Enkelin Leonie 

vertrat an diesem Wochenende Bayern bei einem Länderwettkampf und 

wurde Dritte mit ihrem Team. 

 

In diesem Sinne, immer weiter so 

 

Eure Heftlamacher Gerd und Lu 
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Willy Astor & Freunde "The Sound Of Islands"   

 

Nach dem überragenden Erfolg des viel 

beachteten Welt Musik - Projekts "Sound of 

Islands ï Best of Classics" des Komödianten und 

Komponisten Willy Astor im Dezember 

vergangenen Jahres in  München, dürfen sich die 

Zuschauer nun endlich auf eine Fortsetzung 

freuen. 

 

Zusammen mit musikalischen Wegbegleitern wird 

Wil ly Astor nicht nur die besten Songs des 

mittlerweile aus 5 Alben bestehenden instrumentalen Programms 

spielen, sondern auch durch ein Ensemble des Bayerischen 

Rundfunkorchesters, unter der Leitung des großartigen Arrangeurs und 

Komponisten Christian Elsässer, genial ergänzt.  

 

"Sound of Islands"- Konzerte waren in der Vergangenheit stets 

herausragende Musik Abende und sicher verspricht auch dieser Abend 

ein solcher zu werden. 

Ob Bossa-Nova oder Tango, ob afrikanische Einflüsse oder bayrische 

Volksmusik - gerade die stilistische Vielfalt der Astor'schen 

Kompositionen ziehen die Zuhörer schon seit über 10 Jahren in den 

Bann. Die stets gewohnt humorvollen Moderationen von Willy Astor 

runden diesen Abend perfekt ab. 

 

Am 11.5.15 in Hof und am 7.6.15 in Bamberg. 
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Erste Mannschaft steuert 

unaufhaltsam Richtung Bezirksliga 
 

In der vorigen Ausgabe waren wir noch alle gespannt, was unsere erste 

Mannschaft in dieser Saison erreichen kann. Inzwischen ist der Weg 

klar, denn vom direkten Durchmarsch von der Kreisklasse in die 

Bezirksliga kann sich unsere Elf eigentlich nur noch selbst stoppen. Die 

Spitzenspiele in Martinsreuth (2:1) und gegen Schauenstein (3:0) 

wurden gewonnen, ebenso wurde zuverlässig und souverän die 

Pflichtaufgabe in Martinlamitz mit 7:0 gemeistert. Von den letzten fünf 

Ligaspielen warten auf unser Team noch vier Heimspiele sowie die 

Begegnung beim ASGV Döhlau. Damit scheint der Weg klar: 

Bezirksliga, wir kommen! 
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Oliver Diezel 

                                                                                                                     ____ 

 

                                                                                                 
 

 

Steckbrief                                                                                                        

 

 

 

 

 

Spitzname:   Olli                     

                          
Geburtstag:   15.11.1986                         
         

Familienstand:   verheiratet    

        

Im Verein seit:      2014                                             

    

Bisherige Vereine:  SpVgg Hof 

                                    

Position:   Mittelfeld 

                
Hobbys:   Fußball 

    

Saisonziel:   Klassenerhalt 2. Mannschaft 
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Murat Bayramoglu  
 

                                                                                                                     ____ 

 

                                                                                                 
 

 

Steckbrief                                                                                                        

 

 

 

 

 

Spitzname:   Muri             

                                  

Geburtstag:   29.12.1991                         

         

Familienstand:   ledig      

     

Im Verein seit:      2014                                               

     

Bisherige Vereine:  Bayern Hof, SpVgg Hof, SG Regnitzlosau, 

Türk Hof, SpVgg Oberkotzau 

                                    

Position:   Torwart 

                

Hobbys:   Fußball 

       

Saisonziel:   Aufstieg 1. Mannschaft 
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Zweite Mannschaft kämpft weiter um 

den Klassenerhalt 
 

Gar nicht so schlecht startete die zweite Mannschaft aus der 

Winterpause: Einem 2:2 beim BSC Tauperlitz, bei dem mehr drin 

war (der Schiedsrichter gab zwei Tore von Viladomat wegen 

angeblichen Abseits nicht) folgten ein 2:2 im Nachbarschaftsderby 

gegen die FSV Viktoria Hof. Mit dem 5:4-Sieg beim TuS Töpen 

setzte das Team ein weiters Ausrufezeichen, bevor man dann gegen 

den souveränen Spitzenreiter SG Gattendorf chancenlos war. Doch 

die Mannschaft zeigte Charakter und siegte eine Woche später in 

Hohenberg-Schirnding nach einem turbulenten Spiel mit 4:3. 

Bemerkenswert, denn die Gastgeber hatten bis zu diesem Spiel nach 

der Winterpause alles gewonnen und keinen einzigen Gegentreffer 

kassiert. Stark ersatzgeschwächt kam es dann zum nächsten 

Stadtderby gegen den VfB Moschendorf. Lange Zeit hielt das Team 

gut mit und ließ nur einen Gegentreffer zu, doch in der letzten halben 

Stunde schwanden die Kräfte und die Gäste entführten zwar verdient, 

aber um etliches zu hoch die Punkte. 

 

Zum Saisonende kommt es zu drei richtungsweisenden Spielen: 

Nächsten Sonntag beim TSV Köditz, am 15.05 bei der zweiten 

Mannschaft der SG Regnitzlosau und am letzten Spieltag am 

Pfingstsonntag daheim gegen den TuS Erkersreuth können noch 

wichtige Punkte geholt werden, während das Heimspiel gegen den 

FC Wiesla wohl eher abgehakt werden kann. 

 

Fazit: Vier Spieltage vor Beendigung der Spielzeit stehen die 

Chancen auf den Klassenerhalt nicht schlecht. Mit einem kompletten 

Team und dem bedingungslosen Einsatz aller Kräfte ist alles zu 

schaffen! 

 

Euer Lu   
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Bilder vom Spiel der 2. Mannschaft in Tauperlitz 

 

 
 

 
    Quelle: Thomas Nietner, www.anpfif.info 
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